



16. Literaturpreis Nordost 2021 

Motto:   Krieg & Frieden 
Genre:   Moritat / Schauerballade (Bänkelsang) 

Von der Hinterhältigkeit der Welt 

Und der Autor, hat Ideen 
und die schreibt er ins Gedicht. 
Doch der Lektor, hat ’nen Griffel 
und den Griffel sieht man nicht. 

Ja, es ist des Autors Wortwahl 
bunt, wenn dieser Geist vergießt. 
Doch der Lektor trägt ’nen Duden, 
drin man keinen Fehler liest. 

In dem neusten Kriminalfall 
liegt ein Gärtner tot am Strand. 
Von Berlin bis nach Odessa, 
ist ein Band durch Zeit gespannt. 

Ein Ereignis jagt das andere, 
plötzlich fallen Worte um, 
ein Gespenst streift durch Europa. 
Und man raunt: Lektoren geh’n um. 

Manch’ Ideen kann man haben, 
macht sich an die Arbeit ran.  
Doch gestrichen hat’s der Lektor, 
dem man nichts beweisen kann. 

Ja, wo ist der gold’ne Vorschuss? 
Kommt es je ans Sonnenlicht? 
Wer’s auch immer wissen könnte, 
der Herr Lektor weiß es nicht. 

Und die einen stehen im Dunkeln  
und die anderen stehen im Licht. 
Die im Hellen kann man sehen, 
die Lektoren jedoch nicht. 






Wie steht es um das Verhältnis Mensch & Welt, Geschichte & Zeit 
beziehungsweise Krieg & Frieden? Hierzu suchen wir schaurige Moritaten 
und Balladen, in denen konkrete Missetaten humorvoll oder ernsthaft 
dargestellt werden, um deren eigentliche Ursachen und Hintergründe zu 
hinterleuchten oder gar an den Pranger zu stellen. 
Wir laden alle Autor*innen ein, sich mit einer unveröffentlichten 
Moritat (max 10.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) bis zum 01.11.2022 zu 
bewerben. Bitte reichen Sie Ihren anonymisierten Beitrag als Text und/
oder Mp3-Datei ein 
  

1. Preis: 14-tägiger Schreibaufenthalt in der Prignitz (Brandenburg) bei 
Kyritz an der Knatter, mitsamt Preisverleihung (NORDOST-Windrose) und 
Lesung auf dem Lande (im Brüsenhagener Kirchturm) sowie Kamingespräch mit 
den Lektoren Obst & Ohlerich. Als Unterkunft dient eine großzügige 
Ferienwohnung mit Kamin im alten Bauernhaus auf dem Hof Obst, www.hof-
obst.de. Zeitraum ist die Nebensaison 2023. Im Wert von rund 1.700,- €, 
inkl. 250,- Euro Taschengeld, exklusive An- und Abreise. 

2. Preis: Ein Literaturgutachten über 200 Normseiten im Wert von 700,- €. 

3. Preis: Ein Literaturgutachten über 100 Normseiten im Wert von 450,- €. 

Teilnahmebedingungen: Wir suchen eine unveröffentlichte Moritat mit max. 
10.000 Zeichen. Bitte reichen Sie Ihren Beitrag anonymisiert als Text und 
/oder Mp3-Datei ein. Name, Anschrift und E-Mail-Adresse bitte unbedingt 
im Anschreiben vermerken! Mit der Teilnahme stimmen Sie einer möglichen 
nichtexklusiven Veröffentlichung auf www.literatur-nordost.de zu.  

Datenschutzhinweis: Ihre E-Mail-Adresse wird in den Verteiler Literatur-
Nordost aufgenommen zwecks Bekanntgabe der Siegerinnen und Sieger mittels 
Literaturrundbrief Nordost, welchen wir etwa vier Mal jährlich versenden. 
Sollten Sie dies nicht wünschen, vermerken Sie es auf der Einsendung oder 
melden Sie sich nach Erhalt des Rundbriefes wieder ab.  

Einsendeschluss: 01.11.2021 

Bitte einsenden (in digitaler Fassung) an:  

Dr. Gregor Ohlerich  
Stichwort: Literaturpreis NORDOST  
ohlerich@freie-lektoren.de 

Die Bekanntgabe der Preisträger_innen erfolgt im Dezember 2022.

http://www.literatur-nordost.de

